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und Derek Richter (SVP)

Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie er unsere Demokratie und unseren Rechtsstaat
schützen kann, indem er der Stadtpolizei folgenden Auftrag erteilt:

Strassenblockaden durch Klima-Chaoten erfüllen den Strafbestand der Nötigung.
Deshalb ist mit aller Härte des Rechtsstaates durchzugreifen und die
Strassenblockaden sind nach Eintreffen der Einsatzkräfte innert wenigen Minuten
aufzulösen.

Begründung:
Strassenblockaden durch gefährliche Klima-Chaoten erfüllen den Strafbestand der Nötigung.
Der Tages-Anzeiger schreibt am 18. November 2022: «Die Blockade der Quaibrücke war
laut Obergericht Nötigung. Das Zürcher Obergericht hat erneut die Verurteilungen von
Klimademonstrierenden bestätigt.»

Wir leben immer noch in einem Rechtsstaat und nicht in den USA zu Zeiten des Wilden
Westens, als jeder das «Recht» in die eigene Hand nehmen konnte. Das Verhalten der
gefährlichen Klima-Chaoten richtet sich gegen unseren Rechtsstaat. Und es ist
demokratiefeindlich.

Unsere Demokratie und unseren Rechtsstaat gilt es mit allen Mittel zu verteidigen.
Besonders in Zeiten des Krieges. Die Öffentlichkeit sieht das wohl genauso:
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Findest du, dass Klimaproteste geahndet werden
sollten?

A Ja, wenn die Aktivistinnen und Aktivisten mit ihrem Protest B9%
y andere blockieren, sollten sie dafür bestraft werden. Hf J

Es kommt darauf an. Die Fälle müssen von Mal zu Mal neu .
beurteilt werden.

Nein, diese Proteste machen auf wichtige Probleme
aufmerksam und sind somit legitim.

Ich weiss es nicht. 1%
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